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Keidel Mineral-Thermalbad

Erweiterung des Sitz- und Ruhebereichs mit Gastronomie

Ein weiterer Baustein der Verjüngungskur des Keidel Mineral-Thermalbades ist fertig gestellt. 

Nach dem Neubau von Außensauna, Saunabistro und Erlebnis-Außenbecken, der Sanierung des Eingangsfoyers und dem Umbau von Umkleiden und Duschen wurde nun von Sacker Architekten die Erweiterung des Sitz- und Ruhebereiches mit Gastronomie realisiert.

Bestand

Vor dem Umbau war die Nutzung des Restaurants ausschließlich außertariflich möglich. Für die Badegäste gab es kein gastronomisches Angebot während des Badebesuches. 

Die Küche belegte weite Teile der Außenfassade, wodurch der Gastraum dunkel und unattraktiv war. Das Restaurant erhielt wenig Tageslicht, es gab keine optische Verbindung mit dem Bad. Der technische Standard der Küchenanlage war aus Zeiten der Eröffnung vor fast 30 Jahren. Die baulich-technische und funktionale Situation war unzureichend und nicht mehr zeitgemäß.

Konzept

Das neue funktionale Konzept sieht eine deutliche Erweiterung des Sitz- und Ruhebereiches im Bad mit großzügiger Gastronomiefläche für die Badegäste während ihres Besuches vor. Auf Vorschlag von Sacker Architekten wurde die technisch überholte Küche in das Gebäudeinnere verlagert.

Durch die Verlagerung der Küche hat der Besucher nun einen schönen Rundum-Blick ins Freie. Großflächige Verglasungen belichten den neu geschaffenen Gastraum und die innertarifliche Erweiterung des Sitz- und Ruhebereiches.

Die von Sacker Architekten konzipierten inner- und außertariflichen Gastraumflächen mit ihrer neuen Möblierung und Beleuchtung wirken offener, heller und großzügiger, obwohl nichts dazu gebaut wurde.  
Bei der Erweiterung des Sitz- und Ruhebereiches wurde der Charakter des Keidel Mineral-Thermalbades bewusst respektiert und erhalten. Neue Materialien wie z.B. der Natursteinbodenbelag aus Quarzit fügen sich wie selbstverständlich ein.

Das Planerteam um Sacker Architekten hat das Bauvorhaben termingerecht in nur 100 Arbeitstagen und innerhalb des vorgegebenen Kostenrahmens fertig gestellt.

Außenanlagen

Die anschließenden Freiflächen wurden von den Landschaftsarchitekten Almut Henne und Christian Korn umgestaltet, sowohl innerhalb als auch außerhalb des Tarifbereichs. Bisher unattraktive Restflächen wurden nutzbar gemacht  - der Badebereich wurde um eine Fläche von ca. 1800 m² vergrößert. 

Innerhalb des Tarifbereichs sind neue Terrassenflächen in einer Größe von ca. 540 m² entstanden. Diese sind mit den vorhandenen Flächen um die Außenbecken verbunden. 

Die Verlagerung der Küche ermöglicht eine Freiterrasse am Eingang, die auch Passanten, Spaziergänger und Radfahrer anlockt.. 

Verschiedene Bäume und Sträucher in den Außenanlagen sind bei Dunkelheit angestrahlt und verleihen dem Außenbereich auch abends eine angenehme Atmosphäre.
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